


Dauerhafter Langzeitschutz  
in zwei Oberflächenvarianten

Stucco-geprägte Oberfläche

Hörmann Stahl-Toroberflächen basieren grundsätzlich auf 
feuerverzinktem Material und einer haftfesten Grundbe-
schichtung (2K-PUR), die das Tor gegen Witterungseinflüsse 
schützen. Die zusätzliche Stucco-Prägung macht das Tor 
unempfindlicher gegen Schmutz und leichte Kratzer. 
Das Torblatt hat eine gleichmäßigen Sickung alle 125 mm in 
Lamelle und Lamellenübergang. Ohne Aufpreis in 14 Vorzugs-
Bunttönen. Auf Wunsch liefern wir die Tore auch in einer von 
200 Farben der RAL- und NCS-Skalen. Die Torinnenseite ist 
generell Grauweiß (ähnlich RAL 9002). 

Micrograin-Oberfläche 

Micrograin überzeugt durch seine glatte Oberfläche und die 
charakteristische feine Linienstruktur. Die Lamellenübergänge 
sind mit einer dezenten Sickung ausgestattet. 
Die neue Oberfläche ist bei ASP Toren serienmäßig. 
Bei SPU, APU und TAP Toren erhalten Sie Micrograin optional. 
Sandwich-Fenster werden immer vertikal zentriert auf der 
Lamelle platziert. Ohne Aufpreis in 14 Vorzugs-Bunttönen. 
Auf Wunsch liefern wir die Tore auch in einer von 200 Farben 
der RAL- und NCS-Skalen. Die Torinnenseite ist generell  
stucco-geprägt Grauweiß.

Mehr Informationen zu den Farben auf den Seiten 36-37.

Qualität in allen Schichten  
und perfektem Langzeitschutz

Dieser Torblattaufbau garantiert äußerste Stabilität und 
Robustheit. Der starke Dämmkern aus hochwertigem PU-
Hartschaum wird im computergesteuerten, kontinuierlichen  
Verfahren absolut gleichmäßig aufgeschäumt. 
Das feuerverzinkte Stahlblech und die haftfeste Polyester-
Grundbeschichtung schützen optimal und dauerhaft gegen 
Witterungseinflüsse und starke Beanspruchungen. 
Das Ergebnis: Ein Materialverbund für lange Lebensdauer. 

Die Oberflächen aus dem Garagen-Sectionaltor Programm 
sind auf Anfrage möglich.

Polyurethan (HFCKW-frei)

Haftvermittler

Verzinkung

Stahlblech

Verzinkung

Grundbeschichtung
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HFCKW-frei

MicrograinStucco-geprägt
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Schlupftür ohne Stolperschwelle  
als vollwertige Durchgangstür

Vermeiden Sie Unfallgefahren
Bei Schlupftüren ohne Stolperschwelle besteht für  
Personen beim täglichen Durchgang ein geringeres Risiko 
zu stolpern und sich zu verletzen. Die sehr flache Edelstahl-
schwelle mit abgerundeten Kanten kann mit Werkzeugwa-
gen oder Transportkarren leicht überfahren werden.

Optimal abgedichtet
Das einstellbare Schwellenprofil mit flexibler Dichtung 
gleicht, trotz der flachen Bauweise, leichte Bodenuneben
heiten aus und dichtet die Torunterkante optimal ab. 

Auch als Fluchttür
Unter bestimmten Voraussetzungen erfüllen Hörmann 
Schlupftürtore ohne Stolperschwelle bis zu einer Breite  
von 5500 mm die Anforderungen an eine Fluchttür.

Barrierefreiheit
Unter bestimmten Voraussetzungen erfüllen Hörmann 
Schlupftürtore ohne Stolperschwelle Barrierefreiheit nach 
DIN EN 18040-1. 

Detaillierte Informationen zu den Schlupf- und  
Nebentüren finden Sie auf den Seiten 34-35.

Nur Hörmann Schlupftüren ohne Stolperschwelle  
sind auch im Automatikbetrieb, dank der voreilenden  
Lichtschranke VL2, ohne Einschränkung einsetzbar. 

Separat einstellbare Bodendichtung bei Tor und Tür 
Gleicht leichte Unebenheiten des Bodens aus.

Die extraflache Schwelle
Die Edelstahlschwelle ist auf beiden Seiten 5 mm hoch und fest mit der 
untersten Lamelle verbunden. Beim Öffnen des Tores stört kein Bodenprofil 
den freien Durchgang. 

Nur bei Hörmann

13

EUROPÄISCHES PATENT
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Robustes doppelwandiges Stahl-Tor 
mit guter Wärmedämmung 

Einsatz in beheizten Hallen

Hallen-Tore müssen nicht nur äußerst robust 
sein, sondern sollten auch eine gute Wärme-
dämmung aufweisen. 
Das SPU 40 Tor ist das bewährte Hörmann 
Sectionaltor aus Stahllamellen, das diese 
Anforderungen optimal erfüllt. 
Der Torblattaufbau ist durch den Verbund von 
Stahl und PU-Hartschaum außerordentlich 
robust und gleichzeitig wärmedämmend. 

Die elegante Micrograin-Oberfläche   NEU 

Diese Oberfläche beeindruckt durch ihr 
feines Linienprofil und die glatte Oberfläche 
mit der feinen Sickung im Lamellenübergang. 
Damit unterstreicht die Micrograin-Ober
fläche die Eleganz moderner Architektur. 

Ausgezeichnete Verarbeitung

Der Hohlraum des doppelwandigen Torblattes 
wird absolut gleichmäßig ausgeschäumt. 
Dabei verbindet sich der 100% HFCKW-freie 
Polyurethan-Hartschaum mit der Stahlschale. 
Dieser 42 mm dicke Dämmkern sorgt für die 
überzeugende Robustheit und Wärmedäm-
mung des Tores. Serienmäßig ist die Oberflä-
che beim SPU 40 Tor stucco-geprägt, optional 
kann das Tor auch in eleganter Micrograin-
Ausführung geliefert werden. 
Je nach Gesamthöhe des Tores werden die 
Lamellen in den Kombination 625/750 mm 
und 375/500 mm Höhe geliefert.  
Optionale Verglasungen sorgen für Tageslicht-
einfall. Der sichere und praktische Personen-
durchgang ist mit einer zusätzlichen Schlupf-
tür ohne Stolperschwelle möglich. 

	 SPU 40

HFCKW-frei

42 mm
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Planungsvielfalt für Hallenbauer  
und Logistik-Unternehmen
Torausführungen (Beispiele*) Technische Daten

Größenbereich 
Breite 	bis 	8000 mm
Höhe 	 bis 	7000 mm

Widerstand gegen Windlast 	 1) 

Klasse 3 

Wasserdichtheit  	 2) 

Klasse 3 (70 Pa) 

Luftdurchlässigkeit  	 3) 

Klasse 2 (mit Schlupftür Klasse 1) 

Schalldämmung  	 4) 

R = 22 dB 

Wärmedämmung	 5) 

Bei 25 m² Torfläche ohne Schlupftür U = 1,0 W/m²K  
Bei 25 m² Torfläche mit Schlupftür U = 1,2 W/m²K  
Lamelle: U = 0,5 W/m²K 

1) EN 12424;  2) EN 12425;  3) EN 12426;  4) EN 717-1;  
5) EN 13241, Anhang B EN 12428 

Sicherheits-Merkmale nach EN 13241-1, auf Seite 45.

Weitere Informationen entnehmen Sie den Einbaudaten. 

* Abbildung links mit stucco-geprägter und  
rechts mit Micrograin-Oberfläche

9152

Mit Alu-Verglasungsrahmen 
Rahmenhöhe: 500, 625, 750 mm 
Ausführung N mit schmalen und  
B mit breiten Verglasungsfeldern

Mit Sandwich-Fenster Typ A
Torgliederhöhen: 500, 625, 750 mm

Torausführung ohne Verglasung
Torgliederhöhen: 375, 500, 625, 
750 mm

Mit Sandwich-Fenster Typ D
Torgliederhöhen: 500, 625, 750 mm

Tore mit Schlupftür ohne Stolper-
schwelle sind bis zu einer Breite 
von 7000 mm lieferbar.

Mit Sandwich-Fenster Typ E
Torgliederhöhen: 625, 750 mm
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Thermo-Schutz senkt Betriebskosten

Der Transport und die Lagerung von Frischwa-
ren müssen in einer geschlossenen Kühlkette 
vom Erzeuger bis zum Verbraucher erfolgen. 
Diese Auflage erfordert einen hohen Energie-
Einsatz in jedem Kühlprozess. Das DPU Tor 
minimiert den Temperaturverlust an Toröff-
nungen und ist deswegen besonders für den 
Einsatz in Tiefkühllagern geeignet.

Dämmung mit System

Das doppelwandige Stahl-Tor ist im Hohlraum 
gleichmäßig mit 100% HFCKW-freiem Polyu-
rethan-Hartschaum ausgeschäumt. Das Mate-
rial verbindet sich dabei mit der Stahlschale. 
Bei DPU Toren ist der Dämmkern 80 mm stark 
und weist dadurch hervorragende Dämmwerte 
auf. Doppelte Dichtungen am Sturz und im 
Bodenbereich erhöhen die Dichtigkeit des 
Tores und verringern somit wirkungsvoll den 
Energieverlust. 

Bei den Stahl-Lamellen des DPU Tores sind 
Innen- und Außenseite thermisch getrennt. 
Das sorgt für einen Wärmedämmwert von bis 
zu 0,7 W/m²K und vermindert die Bildung von 
Kondenswasser auf der Torinnenseite.

80 mm

Doppelte Sturzdichtung

Doppelte Bodendichtung
SCHMALE
SICKUNG*

* Nicht ansichtsgleich 
zu SPU, APU und TAP

THERMISCHE
TRENNUNG

Doppelt wärmegedämmtes Stahl-Tor 
für hohe Temperaturunterschiede	 DPU

HFCKW-frei



1717

Das Energiespartor  
speziell für die Frische-Logistik
Torausführungen (Beispiele) Technische Daten

Größenbereich 
Breite 	bis	 6000 mm (Torsionsfeder) 
Breite 	bis	10000 mm (Direktantrieb)
Höhe 	 bis	 5000 mm (Torsionsfeder)
Höhe 	 bis	 8000 mm (Direktantrieb)

Widerstand gegen Windlast 	 1) 

Klasse 3

Wasserdichtheit  	 2) 

Klasse 3 (70 Pa)

Luftdurchlässigkeit  	 3) 

Klasse 3 

Schalldämmung  	 4) 

R = 22 dB

Wärmedämmung	 5) 

Bei 25 m² Torfläche U = 0,7 W/m²K  
Lamelle: U = 0,3 W/m²K 

1) EN 12424;  2) EN 12425;  3) EN 12426;  4) EN 717-1;  
5) EN 13241, Anhang B EN 12428  

Sicherheits-Merkmale nach EN 13241-1, auf Seite 45.

Weitere Informationen entnehmen Sie den Einbaudaten.

Nutzen Sie das Tageslicht 

Alu-Verglasungsrahmen bringen nicht nur mehr  
Licht ins Kühllager, die thermisch getrennten Profile  
(Bautiefe 80 mm) mit glasfaserverstärkten Polyamidstegen  
sorgen zudem für eine hohe Wärmedämmung.  
Die DPU Sectionaltore erhalten Sie auch mit passender  
Sandwich-Verglasung in drei Versionen, mit Kunststoff-
Doppel-, Dreifach- oder Vierfachscheiben. 

ca. 30% bessere

Wärmedämmung

Mit Sandwich-Fenster Typ ATorausführung ohne Verglasung

Mit Alu-Verglasungsrahmen  
bis 8000 mm Breite lieferbar

100
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Aluminium-Tor in eleganter Optik  
mit Micrograin-Sockel   NEU	 ASP 40

Schlanke Profilarchitektur

Die komplett neue Rahmenkonstruktion des 
ASP 40 Tores ist gekennzeichnet durch eine 
schlanke Profilansicht und unsichtbare 
Lamellenübergänge. Das Tor fügt sich opti-
mal in moderne Industrie-Architekturen mit 
großflächigen Verglasungen ein. Neben der 
gelungenen Optik bietet das ASP 40 Tor die 
überzeugende Robustheit, die im Arbeits
alltag gefragt ist.

Licht und gute Wärmedämmung

Die Aluminium-Profile bei ASP 40 Toren sind 
nur 65 mm breit. So kann mehr Licht in die 
Halle fallen. Die Torsprossen sind vertikal und 
horizontal gleich breit – zugunsten einer har-
monischen Toroptik. Für eine verbesserte 
Durchsicht sorgt die neue 26 mm starke 
DURATEC-Verglasung, die ohne mittleren 
Abstandhalter auskommt. 
Den doppelwandigen, mit PU-Hartschaum  
ausgeschäumten Lamellensockel erhalten sie 
mit der eleganten Micrograin-Oberfläche. 
Die Innenseite ist stucco-geprägt. Neben der 
hohen Stabilität und Transparenz bietet das 
ASP 40 Tor eine gute Wärmedämmung. 

H Ö C H S T E  K R AT Z F E S T I G K E I T

26 mm

Unsichtbare Lamellenübergänge bei den 
Verglasungsrahmen



Serienmäßige Sockelhöhe 750 mm
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Das schlanke Profil  
mit stabilem Lamellensockel 
Torausführungen (Beispiele) Technische Daten

65

Größenbereich  
Breite 	bis 	5000 mm  
Höhe 	 bis 	7000 mm 

Widerstand gegen Windlast 	 1) 

Klasse 3 

Wasserdichtheit 	 2) 

Klasse 3 (70 Pa) 

Luftdurchlässigkeit 	 3) 

Klasse 2 

Schalldämmung 	 4) 

R = 19 dB 

Wärmedämmung	 5) 

Bei 25 m² Torfläche U = 3,0 W/m²K  
und optionaler 3-fach Verglasung U = 2,6 W/m²K 

1) EN 12424;  2) EN 12425;  3) EN 12426;  4) EN 717-1;  
5) EN 13241, Anhang B EN 12428 

Sicherheits-Merkmale nach EN 13241-1, auf Seite 45.

Weitere Informationen entnehmen Sie den Einbaudaten.

Optionale Sockelhöhe 500 mm

Optional Sockelhöhe 1500 mm, 
(2 Lamellen mit 750 mm)

Optional Sockelhöhe 1000 mm 
(2 Lamellen mit 500 mm)

Abbildung in Originalgröße

65
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Universeller Einsatz

Die Kombination aus doppelwandigem 
Stahl-Sockel und Alu-Verglasungs-
rahmen hat sich in der Praxis bestens 
bewährt. Das APU 40 Tor ist sehr stabil 
und lässt viel Licht in die Halle. Aufgrund 
der überzeugenden Merkmale und den 
verschiedenen Ausführungs-Varianten 
zählt dieses Hörmann-Tor zu den bevor-
zugten Sectionaltoren für Werkhallen.

Ansprechend in der Optik

Die verglasten Torglieder über dem 
Sockel sind immer gleichmäßig aufgeteilt. 
APU 40 Tore haben grundsätzlich einen 
Lamellensockel von 500, 750, 1000 oder 
1500 mm Höhe.

Individuelle Ausführungen

Die hohe Robustheit beruht im Wesentlichen 
auf dem 42 mm starken Dämmkern aus 100% 
HFCKW-freiem Polyurethan-Hartschaum, der 
im Lamellensockel gleichmäßig ausgeschäumt 
ist. Durch die hochwertige Grundbeschichtung 
auf dem verzinkten Material und die Stucco-
Prägung ist das Tor zuverlässig gegen Korro-
sion und Umwelteinflüsse geschützt. Optional 
ist das Tor außen mit Micrograin-Oberfläche 
lieferbar. Auf Wunsch erhalten Sie das Tor mit 
Schlupftür ohne Stolperschwelle für einen 
praktischen Personendurchgang.

Stabiler 
Lamellensockel

Modernes Aluminium-Tor mit Stahl-Sockel 
und vielen Ausführungen	 APU 40

H Ö C H S T E  K R AT Z F E S T I G K E I T

26 mm
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Passende Ausführung für  
individuelle Anforderungen
Torausführungen mit schmalen Verglasungsfeldern N (Beispiele*) Technische Daten

Größenbereich  
Breite 	bis 	8000 mm  
Höhe 	 bis 	7000 mm

Widerstand gegen Windlast 	 1)  

Klasse 3

Wasserdichtheit 	 2)  

Klasse 3 (70 Pa)

Luftdurchlässigkeit 	 3)  

Klasse 2 (mit Schlupftür Klasse 1)

Schalldämmung 	 4)  

R = 19 dB

Wärmedämmung 	 5)  

Bei 25 m² Torfläche ohne Schlupftür U = 3,0 W/m²K  
und optionaler 3-fach Verglasung U = 2,8 W/m²K  
Bei 25 m² Torfläche mit Schlupftür U = 3,2 W/m²K  
und optionaler 3-fach Verglasung U = 3,0 W/m²K 

1) EN 12424;  2) EN 12425;  3) EN 12426;  4) EN 717-1;  
5) EN 13241, Anhang B EN 12428 

Sicherheits-Merkmale nach EN 13241-1, auf Seite 45.

Weitere Informationen entnehmen Sie den Einbaudaten. 

* Abbildung links mit stucco-geprägter und  
rechts mit Micrograin-Oberfläche

Preisvorteil

bei breiten

Verglasungsfeldern

Torausführungen mit breiten Verglasungsfeldern B (Beispiele*)

52 52

91 91

91

120

120

120

Bei Toren bis 5500 mm Breite serienmäßig mit Sprossenprofil 52 mm 
und 750 mm Lamellensockel, optional 500 mm, 1000 mm und 1500 mm

Bei Toren ab 5510 mm Breite serienmäßig mit Sprossenprofil 91 mm,  
auf Wunsch erhalten Sie auch Tore bis 5500 mm Breite mit dem  
Sprossenprofil 91 mm 

Serienmäßig mit Sprossenprofil 91 mm, passende Schlupftürtore sind   
mit den schmalen Verglasungsfeldern N und Sprossenprofil 91 mm lieferbar

Tore mit Schlupftür ohne Stolperschwelle sind bis zu einer Breite  
von 7000 mm lieferbar.
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Stahl-Aluminium-Tor  
mit thermische getrennten Profilen

Tor mit 3-fach-Nutzen

Das TAP 40 Tor vereint drei Vorzüge:  
Gute Wärmedämmung, ausreichend Licht-
einfall und hohe Stabilität. Dieses Thermo-
Tor kommt in Werkhallen zum Einsatz, in 
denen eine angenehme Innentemperatur 
herrschen soll und trotzdem eine große 
Robustheit des Tores gefragt ist, beispiels-
weise in Kfz-Werkstätten.

Stabilität und Wärmedämmung 

Die gute Wärmedämmung wird beim 
TAP 40 Tor durch thermisch getrennte 
Alu-Rohrprofile erreicht. Dabei sind 
Außen- und Innenschale des Profils 
durch glasfaserverstärkte Polyamidstege 
getrennt und gleichzeitig kraftschlüssig 
verbunden. Zusätzlich sorgt die wärme-
dämmende 26 mm dicke DURATEC-
Doppel-Verglasung für einen gute Isolie-
rung und bietet zudem klare Durchsicht, 
weil sie ohne mittleren Abstandshalter 
auskommt. 
Die doppelwandige Stahl-Lamellen
sockel mit ihrer Füllung aus 100% 
HFCKW-freiem PU-Hartschaum bietet  
neben ihrer Robustheit auch  
eine gute Dämmung. 

	 TAP 40

H Ö C H S T E  K R AT Z F E S T I G K E I T

26 mm

12
0 

m
m

Thermische Trennung im  
Rahmenprofil durch  
glasfaserverstärkte Polyamidstege (rot)  
in Verbindung mit der  
optionalen 3-fach Verglasung.
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Gute Wärmedämmung und  
viel Lichteinfall 

Technische Daten

Größenbereich  
Breite 	bis 	 7000 mm  
Höhe 	 bis 	 7000 mm 

Widerstand gegen Windlast 	 1) 

Klasse 3

Wasserdichtheit  	 2) 

Klasse 3 (70 Pa)

Luftdurchlässigkeit  	 3) 

Klasse 2 (mit Schlupftür Klasse 1)

Schalldämmung  	 4) 

R = 19 dB	

Wärmedämmung	 5) 

Bei 25 m² Torfläche ohne Schlupftür U = 2,5 W/m²K  
und optionaler 3-fach Verglasung U = 2,3 W/m²K  
Bei 25 m² Torfläche mit Schlupftür U = 2,7 W/m²K  
und optionaler 3-fach Verglasung U = 2,5 W/m²K  

1) EN 12424;  2) EN 12425;  3) EN 12426;  4) EN 717-1;  
5) EN 13241, Anhang B EN 12428 

Sicherheits-Merkmale nach EN 13241-1, auf Seite 45.

Weitere Informationen entnehmen Sie den Einbaudaten. 

* Abbildung links mit stucco-geprägter und  
rechts mit Micrograin-Oberfläche

Torausführungen (Beispiele*)

52 52

91 91

Tore mit Schlupftür ohne Stolperschwelle sind bis zu einer Breite  
von 7000 mm lieferbar.

120

120

120

Bei Toren bis 5500 mm Breite serienmäßig mit Sprossenprofil 52 mm

Bei Toren ab 5510 mm Breite serienmäßig mit Sprossenprofil 91 mm,  
auf Wunsch erhalten Sie auch Tore bis 5500 mm Breite mit dem  
Sprossenprofil 91 mm

Bei Micrograin und stucco-geprägter Oberfläche ist die Sockelhöhen  
serienmäßig: 750 mm, Optional 500 mm, 1000 mm und 1500 mm



Schönere Optik bei glasbetonter 
Architektur

Die neue Rahmenkonstruktion des ASR 40 
Tores passt optimal zu modernen Glas- 
Fassaden und ist von den feststehenden 
Elementen der Fassade praktisch nicht zu 
unterscheiden. 
Die Profile sind einheitlich vertikal und 
horizontal 65 mm breit. Aufgrund der  
Profil-Symmetrie und der nicht sichtbaren 
Lamellenübergänge wirkt das Tor elegant 
und harmonisch. 

Mehr Lichteinfall und bessere Durchsicht 

Durch die schlanke Profilansicht der neuen 
Industrie-Sectionaltore ASR 40 erhalten Ihre 
Kunden und Passanten einen ungestörten 
Einblick in Ihre Verkaufs- und Ausstellungs
räume und das Tageslicht kann besser genutzt 
werden. 

Transparenz bei bester Wärmedämmung

Für die besonders gute Wärmedämmung der 
ASR 40 Tore sorgt die neue 26 mm starke 
2-Scheiben DURATEC-Verglasung und die 
intelligente Profilgeometrie.  
Das Bodenfeld ist serienmäßig mit einer 26 mm 
dicken PU-Sandwich-Füllungen ausgefacht – 
Außen und Innen stucco-geprägt. 
Besonders attraktiv ist das ASR 40 Tor auch  
mit Vollverglasung. 
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Aluminium-Tor in feiner Profiloptik  
für Fassaden mit großflächiger Verglasung   NEU	 ASR 40

H Ö C H S T E  K R AT Z F E S T I G K E I T

26 mm

65
 m

m

Lamellenübergang mit Dichtung  
und Fingerklemmschutz




